
Leitbild der  
Hochschule für Agrar- und  
Umweltpädagogik (HAUP)



HAUP als Entwicklerin 
in der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

HAUP als Gestalterin 
in der berufsfeldbe-
zogenen Bildungs- und 
fachwissenschaftlichen 
Forschung

HAUP als Initiatorin 
und Botschafterin 
für Bildungs- und 
Beratungsprozesse im 
Sinne einer nachhaltigen 
Entwicklung

NATUR. LEBEN. LERNEN. 

WERTSCHÄTZUNG. VIELFALT. KOMPETENZ

Werte kann man nicht lehren, sondern nur vorleben ...
Viktor E. Frankl

Mut zu  
Innovation

Mensch-Natur-
Beziehung

Gelebte Kollegialität 
und soziale 
Verantwortung



Prolog des Leitbildes

Natur. Leben. Lernen. 

Wir sind die führende Institution im Bereich Agrar- und Umweltpädagogik, die mit innovativen Bildungs- und 
Beratungskonzepten Menschen befähigt, Herausforderungen der Zukunft anzunehmen und Lösungen aktiv zu 
gestalten. Ziel ist es, durch Bildung, Beratung und Forschung eine zukunftsfähige Land- und Forstwirtschaft und 
einen verantwortungsvollen Umgang mit unseren natürlichen Ressourcen zu fördern.

Als nationales und international ausgerichtetes Kompetenzzentrum vereinen wir forschungsgeleitete Bildung 
und Beratung mit Agrar- und Naturwissenschaften verbunden mit dem Streben nach praktischer Anwendbarkeit.

Alle an der Hochschule tätigen Personen unterstützen einen Theorie-Praxis-Transfer. Unser vernetztes Tun ermög-
licht einen Wissensaustausch, von dem alle profitieren. Wir sehen uns als dynamisches und lebendiges System, 
in das sich alle aktiv, mit persönlichem Engagement und Begeisterung einbringen. 

Wir bilden Menschen, die Fachinhalte mit Pädagogik und Beratung für den Agrar- und Umweltbereich ver-
knüpfen.



Die erste Säule des Leitbildes 

HAUP als Entwicklerin in der Aus-, Fort- und Weiterbildung

Lehren und dabei selbst Lernende bleiben!

Wir entwickeln innovative Bildungs- und Beratungsangebote im Sinne eines lebensbegleitenden Lernens.

Durch die Verknüpfung von fachlichen Inhalten und Fertigkeiten mit Pädagogik und Beratung ermöglichen wir 
unseren Studierenden auf Basis forschungsgeleiteter Lehre, die erforderlichen Kompetenzen für ihre zukünftigen 
Berufe im Agrar- und Umweltbereich aufzubauen.

Diese Verbindung gelingt durch die Grüne Pädagogik, welche die Bildung für nachhaltige Entwicklung  
konkretisiert und unser Handeln leitet.



Die zweite Säule des Leitbildes

HAUP als Initiatorin und Botschafterin für Bildungs- und  
Beratungsprozesse im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung

Wir inspirieren auf Basis der Grünen Pädagogik  
zum Diskurs über eine zukunftsfähige Entwicklung  
im Einklang mit der Natur.

Wir fördern den Aufbau fachlicher, pädagogischer und sozialer Kompetenzen unserer Lernenden. 

Unsere Absolventinnen und Absolventen sind befähigt, die Bildungs- und Beratungsprozesse in ihren Berufs- 
feldern Agra und Umwelt zu gestalten, um Menschen zu ermutigen, deren Handeln zu reflektieren und Verant-
wortung für natürliche Lebensgrundlagen zu übernehmen.

Durch Forschung, Bildung und Beratung schaffen wir Bewusstsein und fördern Kompetenzen, die der Gestaltung 
einer zukunftsfähigen Gesellschaft in ländlichen und urbanen Lebensräumen dienen.

Wir handeln stets geleitet von der Achtsamkeit gegenüber Mensch und Natur! 



Die dritte Säule des Leitbildes

HAUP als Gestalterin in der berufsfeldbezogenen Bildungs- und  
fachwissenschaftlichen Forschung

Begeisterung, Innovation und Respekt leiten uns –  
verbunden mit hohen wissenschaftlichen Ansprüchen.

Wir arbeiten mit unserer Expertise in der berufsfeldbezogenen Bildungs-, Beratungs- und fachwissenschaftlichen 
Forschung an der Bewältigung agrar- und umweltrelevanter Herausforderungen. 

Ziel ist es, Bildungs- und Beratungsangebote für den Agrar- und Umweltbereich zu optimieren. Dadurch wird die 
Versorgung mit regionalen, agrarischen Produkten gewährleistet und die Diversifizierung in der Landwirtschaft 
gestärkt. Weiters werden veränderungswirksame Bildungs- und Beratungsprozesse sowie Modelle für zukunfts-
fähige Lebensstile an der Schnittstelle von Mensch und Umwelt erforscht. 

Neuem, Widersprüchlichem und Ungewöhnlichem begegnen wir mit Neugierde und Innovationswillen, um 
unser Handlungsspektrum zu erweitern. Eine Aufgabe der Hochschule ist es, aktuelles, praxisrelevantes Wissen 
zu generieren und in die Gesellschaft zu tragen.

Das Ziel unserer Arbeit sehen wir darin, die Zukunft nachhaltig ökologisch und ökonomisch zu gestalten. Wir 
stellen uns aktuellen Herausforderungen und entwickeln innovative und umweltgerechte Lösungen.



Werteorientierung der Hochschule  
für Agrar- und Umweltpädagogik

Werte kann man nicht lehren, sondern nur vorleben ... 
Viktor E. Frankl

Die Verbindung von sozialen, ökologischen und ökonomischen Werten 
ist die Leitlinie unserer Lehre und Forschung.

MUT ZUR INNOVATION
Veränderungsbereitschaft

MENSCH-NATUR-BEZIEHUNG
Umgang & Einstellung

GELEBTE KOLLEGIALITÄT
und soziale Verantwortung

Qualität
•	 Weiterentwicklung
•	 persönliches Engagement
•	 Professionalität
•	 Wissen, Kompetenz,  

Internationalität
•	 Vielfalt, Vernetzung

Innovation
•	 Querdenken
•	 Veränderung und Dynamik 

zulassen
•	 lebendiges System
•	 Fortschritt, Wachstum
•	 Freude und Begeisterung 

am Tun

Forschungsgeleitete Lehre
•	 Schnittstelle Forschung – 

Lehre
•	 Verantwortung für  

Agrar- und Landwirtschaft
•	 Umwelt und Natur
•	 Grüne Pädagogik

Verantwortung
•	 gegenüber der Gesellschaft 

und der Umwelt
•	 Nachhaltigkeit
•	 Tradition

Wertschätzung
•	 Respekt
•	 Ehrlichkeit
•	 Achtung
•	 Partnerschaft
•	 individuelle Entwicklung
•	 Toleranz

Kommunikation
•	 Diskurs, um zu gestalten
•	 Transparenz
•	 Offenheit
•	 Kooperation
•	 Menschenfreund



Erstes Wertesegment

Mut zu Innovation

Wir leben Professionalität und orientieren uns  
an internationalen Qualitätsmaßstäben.

Innovation und Zukunftsfähigkeit benötigen Mut zur Veränderung und erfordern das laufende Hinterfragen und 
Weiterentwickeln von Prozessen.

Gemeinsam schaffen wir Erfolge durch unsere individuellen Fähigkeiten und gelebte Partizipation.



Zweites Wertesegment

Mensch-Natur-Beziehung

Wir bauen Brücken zwischen Natur- und Sozialwissenschaften  
sowie zwischen ländlichen und urbanen Räumen.

Die Grüne Pädagogik unserer Hochschule orientiert sich an den Grundsätzen einer Bildung für nachhaltige 
Entwicklung.

Unsere gut ausgebildeten Absolventinnen und Absolventen initiieren zukunftsfähige Entwicklungen und  
Lösungen.

Wir fühlen uns den Anforderungen unserer Zertifizierungen verpflichtet und leben diese. 



Drittes Wertesegment

Gelebte Kollegialität und soziale Verantwortung

Wir übernehmen gesellschaftliche Verantwortung und  
zeigen soziales Engagement.

Wir begegnen einander achtsam, mit Respekt und Wertschätzung und schaffen Vertrauen durch Transparenz 
und Zuverlässigkeit.

Wir bieten Raum, individuelle Stärken und Fähigkeiten zu entfalten, um sie zu einem wichtigen Baustein unserer 
lernenden Organisation werden zu lassen. Unterschiedliche Lebensmodelle sehen wir als Bereicherung und sind 
bereit, voneinander zu lernen.

Die Würde und Selbstbestimmung jedes Menschen in einem sozialen System leiten unser Handeln.



Epilog des Leitbildes 

Wertschätzung – Vielfalt – Kompetenz

In allen Bereichen der Hochschule arbeiten wir wertschätzend zusammen, bringen uns mit unseren individuelle 
Kompetenzen ein und unterstützen uns gegenseitig, um die Ziele der Hochschule zu erreichen.

Diese Zusammenarbeit ist auch die Basis für forschungsgeleitete Lehr- und Lernprozesse im Sinne der Grünen 
Pädagogik. 

Die Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik gründet sich auf einem sozialen System, das sich seiner ge-
sellschaftlichen Verantwortung bewusst ist und alle Beteiligten in ihrer Vielfalt achtet. 


